
Beschlussvorschlag:                                         
 

1. Der Stadtrat stimmt den vorliegenden personalwirtschaftlichen Maßnahmen vorbehaltlich 
der Genehmigung der Kommunalaufsichtsbehörde und des Kommunalen 
Arbeitgeberverbandes Sachsen-Anhalt zu. 

 
2. Der Stadtrat stimmt zu, zur Kompensation einmaliger Personalaufwendungen im Jahr 

2013 (Bildung von Rückstellungen für Abfindungen, Rentenmodell und 
Arbeitszeitverkürzung mit Bonuszahlung) verbliebene VNG-Erlöse in der prognostizierten 
Höhe von ca. 12,5 Mio. Euro zu verwenden. Bei diesen verbliebenen VNG-Erlösen 
handelt es sich um Mittel aus der Nichtumsetzung der kommunalaufsichtlich 
genehmigten Maßnahme „HAVAG - Ablösung Kredit“ (Gesamtsumme 14,258 Mio. Euro).  
 
Der Beschluss zur Umsetzung übriger Maßnahmen im Rahmen des Zukunftsfonds bleibt 
hiervon unberührt. 
 


